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NÖ Heckentag am 8. November 2014  

Beim Niederösterreichischen Heckentag  am 

8. November 2014 haben Sie die Gelegenheit, ga-

rantiert heimische Wildgehölze und Obstbäume regi-

onaler Sorten zu günstigen Preisen und bester Qua-

lität zu erwerben. Die Sträucher und Bäume können 

von 1. September bis 15. Oktober per Fax bzw. Post 

oder ganz einfach über das Internet im Heckenshop 

unter www.heckentag.at  bestellt werden.  

Kompetente Beratung zu unseren heimischen Ge-

hölzen sowie den Bestellschein erhalten Sie ab  

1. September werktags von 9-16 Uhr ¿ber das He-

ckentelefon unter der Nummer 02952 / 30260-5151 

oder unter office@heckentag.at. Die bestellten 

Pflanzen können am 8. November 2014 in der Zeit 

von 9-14 Uhr an einem der 8 Abgabestandorte (z.B.: 

Mödling oder Wartmannstetten) abgeholt werden. 

Die ĂGrimmensteiner Blechblªserñ am 22. August 2014 im 

Bundesministerium für Europa, Integration und Äußeres 
 

von li.n.re.: Peter Höller, Ing. Christoph Ungersböck, Peter 

Spanblöchl, Ing. Hubert Freiler, MMag. Martin Pichlbauer 

http://www.heckentag.at/
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Der Bürgermeister informiert 

Liebe GrimmensteinerInnen!  

Liebe HocheggerInnen!  

Haus der Generationen  

Am 2. und 3. September wurden die 

Schlüssel für das ĂHaus der Genera-

tionenñ an die BewohnerInnen übergeben. 21 Mie-

terInnen haben damit ein neues Zuhause mitten im 

Ortszentrum von Grimmenstein gefunden. Ich freue 

mich, viele neue GemeindebürgerInnen begrüßen 

zu d¿rfen und bin ¿berzeugt, dass sie sich im ĂHaus 

der Generationenñ wohl f¿hlen werden und dass 

sich in kürzester Zeit eine liebenswerte Hausge-

meinschaft bilden wird. Unsere zwei Betreuerinnen, 

Tanja Holzer und Erica Brenner, werden sich sehr 

bemühen, ein ansprechendes und interessantes 

Programm zu bieten und die BewohnerInnen so gut 

es geht, zu unterstützen. Am 11. Oktober wird Lan-

deshauptmann-Stv. Mag. Wolfgang Sobotka um  

10 Uhr die offizielle Erºffnung vornehmen, zu der ich 

schon heute alle herzlichst einladen darf!  

 

ĂGrimmensteiner Storchennestñ 

Seit 1. September hat das ĂGrimmensteiner Stor-

chennestñ geºffnet, derzeit werden hier zehn Klein-

kinder betreut. Die offizielle Eröffnung findet am  

19. September um 9 Uhr durch Frau LR Mag. Bar-

bara Schwarz statt. Von 11 bis 16 Uhr besteht dann 

bei einem ĂTag der offenen T¿rñ f¿r alle Interessier-

ten die Möglichkeit, die Räumlichkeiten des   

 

 

 

 

 

 

 

ĂGrimmensteiner Storchennestesñ zu besichtigen 
und sich über die Betreuungsmöglichkeiten zu infor-
mieren. Um 14 Uhr wird bei freiem Eintritt ein 

ĂBilderbuch-Kinoñ geboten. 

Straßenbau  

In den nächsten Tagen wird mit den Asphaltie-

rungsarbeiten sowie mit vielen kleineren Ausbes-

serungsarbeiten in Grimmenstein(Gemeindega- 

ragen Rathausplatz, Unterer Auweg, Gehsteig ent-

lang der Wechsel- Bundesstraße bei den Häusern 

Nr. 36 und 42) begonnen. Ich darf unseren fleißigen 

Gemeindearbeitern und Herrn Josef Ulrich für die 

Umsetzung dieser Arbeiten ganz besonders danken. 

 

Hochwasserrückhaltebecken Olbersdorf  

Nachdem das Hochwasserrückhaltebecken Olbers-

dorf  fertiggestellt und eine neue Abflussstudie für 

das gesamte Pittental erstellt wurde, konnte ein neu-

er Aufteilungsschlüssel berechnet werden. Im 

Rahmen der Abflussstudie hat sich herausgestellt, 

dass die Gemeinden Edlitz, Thomasberg, Grimmen-

stein und Warth am meisten vom Rückhaltebecken 

profitieren. Deshalb kam es für diese Gemeinden 

auch zu einer Erhöhung der Errichtungskosten. 

20 Jahre Gemeindepartnerschaft  

Am 24. Mai wurde in Szepetnek Ă20 Jahre Gemein-

departnerschaftñ gefeiert. Am 22. August fand an-

lässlich dieses Jubiläums ein Festakt im Marmorsaal 

des Ministeriums für Europa, Integration und Äu-

ßeres am Minoritenplatz in Wien statt. Zahlreiche 

Gemeinderatsmitglieder, die im Jahr 1994 bei der 

feierlichen Vertragsunterzeichnung und den dazuge-

hörigen Gemeinderatsbeschlüssen Verantwortung 

getragen haben (Franz Jeitler, Josef Kronaus, Ing. 

Ernst Handler, Josef Fasching, Manfred Puff, Her-

mann Reichardt) sowie die derzeit amtierenden Ge-

meinderätInnen, nahmen an dieser feierlichen Ver-

anstaltung teil. 
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Der Bürgermeister informiert 

Ich darf ganz besonders Herrn Bgm.a.D. RegRat 

Hermann Bernsteiner für die Organisation und den 

Grimmensteiner Blechbläsern für die musikalische 

Umrahmung dieser eindrucksvollen Veranstaltung 

danken.  

Ferienspiel  

Im Sommer wurde für unsere Kinder und Jugendli-

chen wieder ein sehr interessantes Ferienspiel orga-

nisiert. Ich danke allen Vereinen und Organisatio-

nen, die für die Kinder in unseren Gemeinden einen  

erlebnisreichen Nachmittag gestaltet haben und 

danke den Verantwortlichen, Frau GR Katrin Volln-

hofer , Frau Veronika Lurger und Frau GR Andrea 

Hintergräber für die Organisation und gute Zusam-

menarbeit.  

In diesem Zusammenhang darf ich Gemeinderätin 

Katrin Vollnhofer und ihrem Gatten Harald zur Ge-

burt ihrer Tochter Anna herzlich gratulieren und 

wünsche der Jungfamilie alles Gute für die Zukunft. 

Seniorenausflug  

Am 7. August fand der heurige Seniorenausflug der 

Marktgemeinde Grimmenstein statt. Die vielen Teil-

nehmerInnen verbrachten einen großartigen Tag am 

Neusiedlersee . Ich danke Herrn RegRat GR Her-

mann Bernsteiner für die perfekte Organisation die-

ses wunderschönen Ausfluges. 

 

Verkauf Deponie Steinthal  

Nach Abänderung der Deponieverordnung im Jahre 

2004 war es nicht mehr erlaubt, M¿ll aus dem Bezirk 

Neunkirchen in die Deponie einzubringen. Der Müll 

des Bezirks wird nach der Sortierung einer Wieder-

verwertung zugeführt. Jener Müll, der nicht wieder-

verwertet werden kann, kommt in die Verbrennung. 

Damit hat die Deponie Steinthal für die kommunale 

Abfallwirtschaft im Bezirk kaum noch eine Bedeu-

tung. Trotz intensiver Bemühungen der Bedienste-

ten war es nicht möglich, die Deponie kosten- 

deckend zu führen. Aus diesem Grund wurde in der 

Verbandsversammlung am 3. Juli 2014 ein Be-

schluss für den Verkauf der Deponie gefasst. 

Selbstverständlich hat jeder Gemeindebürger bzw. 

Gewerbebetrieb im Bezirk das Recht, deponierbares 

Material weiterhin auf der Deponie Steinthal zu ent-

sorgen. Mit dieser Maßnahme soll sichergestellt 

werden, dass die Müllgebühren im Bezirk nicht wei-

ter ansteigen und der Abfallwirtschaftsverband wird 

sich in Zukunft verstärkt um eine zukunftsorientierte 

Müllsammlung und -entsorgung im Bezirk Neunkir-

chen kümmern.   

Festakt im Marmorsaal des Außenministeriums in Wien 
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Der Bürgermeister informiert 

Frühschoppen  

Am Sonntag, dem 14. September lädt die Marktge-

meinde Grimmenstein ab 10:30 Uhr zum Früh-

schoppen mit der Trachtenkapelle Edlitz -

Thomasberg und Grimmenstein ins Gasthof Tanz-

ler. Ich lade Sie herzlich ein, diese Veranstaltung zu 

besuchen! 

Mobilitätsfest  

Am 20. September findet am P&R ï Parkplatz beim 

Bahnhof Edlitz-Grimmenstein das Mobilitätsfest der 

Buckligen Welt statt. BesucherInnen können sich 

von 10-16 Uhr über alle Möglichkeiten umwelt-

freundlicher Mobilität (Öffis, E-Bikes, E-Autos, Seg-

ways etc.) informieren. Bei einem mobilen Fahrkar-

tenautomaten der ÖBB kann außerdem der Fahr-

kartenkauf am Automaten probiert werden. Eröff-

net wird das Fest von Landesrat Mag. Karl Wilfing. 

Für musikalische und kulinarische Begleitung ist 

bestens gesorgt. 

Natürlich Miteinander  

Am 18. Oktober findet wieder unsere jährliche Ver-

anstaltung ĂNat¿rlich Miteinanderñ statt. Ich darf Sie, 

geschätzte GemeindebürgerInnen, schon heute 

herzlichst dazu einladen und darf mich bei Frau 

GfGR Mag. Magdalena Tanzler für die Organisation 

bedanken. Ich würde mich sehr freuen, wenn Sie mit 

Ihrer Teilnahme zu einem guten Gelingen dieser 

Veranstaltung beitragen würden!  

 

 

Nahversorgung Hochegg  

Im August wurde für unser ĂGóschªft in Hocheggñ 

ein neuer Lieferanteneingang geschaffen. Dan-

kenswerterweise haben sich viele freiwillige Helfer 

(Alfred Seidel, Werner Polhs, Christian Mayrhuber, 

GfGR Karl Kogelbauer, GR Felix Picher, Rainer 

Pichler und Andreas Pürrer) bereit erklärt, zahlrei-

che Arbeiten in Eigenregie und unentgeltlich durch-

zuf¿hren, sodass sich die Kosten f¿r ĂUnser 

Góschªft in Hocheggñ in Grenzen hielten. Mein herz-

licher Dank gilt hier aber auch der Familie Aschen-

brenner für ihr großes Verständnis bei den Umbau-

arbeiten.  

Pasticcio  

Frau Mag. Katharina Tanzler wird am 6. September 

mit Freundinnen und Freunden wieder einen großar-

tigen musikalischen Abend gestalten. Von heiter 

bis besinnlich wird für jeden Geschmack etwas da-

bei sein. Johannes Tanzler wird mit seiner bekann-

ten Art und Weise durch das Programm führen. Ich 

darf Sie alle, geschätzte GemeindebürgerInnen, 

herzlichst zu diesem musikalischen Hochgenuss 

einladen.  

ĂDie B54 brenntñ 

Am 13. September finden unter dem Motto ĂDie 

B54 brenntñ in sieben Gemeinden entlang der B54 

Veranstaltungen statt. In Grimmenstein gibt es ab 

19:30 Uhr im Hof des Gasthofs Tanzler ĂHeiÇe Tªn-

zeñ der Volkstanzgruppe und der Rhythmischen 

Tanzgruppe. Kulinarisch werden neben feurigem 

Gulasch auch Sturm und Maroni geboten. Am  

14. September findet anlªsslich des ĂTages der his-

torischen Mobilitätñ eine Oldtimer -Rallye zwischen 

Wr. Neustadt und Mönichkirchen statt. Ab ca. 10:30 

Uhr werden die Oldtimer durch Grimmenstein fah-

ren.  
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Neuübernahme Imbiss -Stube  

 

 

 

 

 

 

 

Frau Andrea Obritzhauser ist seit 1. September 

neue Pächterin der Imbiss-Stube an der Wechsel-

Bundesstraße 43.  

 

Ich wünsche Frau Obritzhauser aber auch Frau Ing-

rid Breitenfellner, die Ingridôs Imbiss zuvor jahrelang 

betrieben hat, viel Erfolg bei ihren neuen Tätigkei-

ten.  

Vollkraft/Fa. Fliesen Kager  
 

Die Fa. Vollkraft erweitert ihren Verkaufsraum f¿r 

Reform- und Naturprodukte auf eine Fläche von 

über 300m². Das neue Geschäft in der Marktstraße 

7 hat von Montag bis Freitag von 9-18 Uhr geºffnet.  

Die Fa. Fliesen Kager wird ebenfalls auf dem Gelän-

de der Fa. Vollkraft einen neuen Firmenstandort 

gründen und ein Lager bzw. einen Verkaufs- und 

Schauraum errichten. Ich wünsche beiden Firmen 

viel Erfolg und danke ihnen für ihre Initiative und ihr 

Engagement.   

 

Mit 01. September 2014  

übernimmt  

 

Frau Andrea Obritzhauser  

 

die Imbiss -Stube in  
 

2840 Grimmenstein,  
Wechsel Bundesstraße 43  

Tel.: 0664/390 29 92 

Öffnungszeiten:  Mo - Fr  08:00 - 21:00 Uhr  

      Sa   08:00 - 13:00 Uhr  

 

Für Speisen und Getränke ist  
bestens gesorgt. 

Auch Speisen zum Mitnehmen werden 
zubereitet. 

Auf Euren Besuch freuen sich die  

neue Pächterin und ihr Team!  

Neueröffnung  

Vollkraft Fabriksverkauf  
 

Donnerstag, 23. Oktober 2014, 13 Uhr  
 

 

Auf über 300m² finden Sie eine riesen Auswahl an 

Natur & Reform Produkten, Bio Lebensmittel & 

regionale Spezialitäten.  

Attraktive Sonderangebote und einen kompetente 
Beratung erwarten Sie ! 

Unser Sortiment umfasst: Produkte für Allergiker , 
Nahrungsergänzungsmittel, Basenprodukte, Kos-
metik, Getränke, 

Trockenfrüchte, Tees, Kräuter, Honig, Gewürze, 
Süßwaren,  Suppen, ...und vieles mehr! 

Öffnungszeiten: Mo -Fr 9:00 - 18:00 Uhr  
 
Tel.: 02644/7305-20 
Marktstraße 7,  
2840 Grimmenstein  
 
...Denn Gesundheit ist unser  
höchstes Gut... 

Ein sehr ereignisreicher Herbst steht uns bevor und ich ersuche alle GemeindebürgerInnen, bei den vielen 

Veranstaltungen und Eröffnungen zahlreich teilzunehmen.  

In diesem Sinne verbleibe ich mit freundlichen Grüßen 

Ihr/Euer Bürgermeister 
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20 Jahre Gemeindepartnerschaft Grimmenstein - Szepetnek 

Um 11 Uhr wurde im Marmorsaal des Österreichi-

schen Außenministeriums ein Festakt - von den 

Grimmensteiner Blechbläsern feierlich musikalisch 

umrahmt - vom Gesandten Dr. Johannes Wimmer 

nach dem Erklingen der Ungarischen und Österrei-

chischen Hymne eröffnet. Dr. Wimmer unterstrich 

die Bedeutung und Notwendigkeit von Gemeinde-

partnerschaften und gratulierte den Repräsentanten 

beider Gemeinden zu dieser beispielhaft gelebten 

Partnerschaft. Weiters kam er auf die Geschichte 

des Hauses zu sprechen. In diesem Marmorsaal (er 

war im 19. Jhdt. der große Sitzungssaal der ehema-

ligen niederösterreichischen Statthalterei) befindet 

sich der vom bedeutenden österreichischen Bieder-

meiermaler Leopold Kuppelwieser (1796 ï 1862) 

gemalte Zyklus von Bildern aus der Geschichte Ös-

terreichs. Das 1848-1850 hergestellte Deckenfresko 

gilt als das kunsthistorisch wichtigste Werk seiner 

Art (Historienmalerei) in Österreich. 

Erster Festredner war Bgm. Engelbert Pichler , der 

auf die Bedeutung des EU-Beitritt Ungarns am 

1. Mai 2004 und auf einige wichtige Eckpunkte und  

Begegnungen während der letzten 20 Jahre unserer 

erfolgreichen Gemeindepartnerschaft zu sprechen 

kam. Abschließend ehrte er Frau Dr. Nagy 

Árpádné  (B¿rgermeisterin von 1990 ï 2002) und 

Frau Vlasicsné Fischl Timea  (amtierende B¿rger-

meisterin seit 2008) und überreichte den beiden Da-

men die ĂEhrennadel  der Marktgemeinde Grim-

menstein ñ sowie ein Fotobuch  ¿ber Ă20 Jahre Ge-

meindepartnerschaftñ.  

 

Frau Bgm. Vlasicsné Fischl Timea  bedankte sich 

für die Einladung nach Grimmenstein und in den 

Marmorsaal des ĂBundesministeriums f¿r Europa, 

Integration und  uÇeresñ; sie dankte f¿r die Verlei-

hung der ĂEhrennadel der Marktgemeinde Grimmen-

steinñ und unterstrich ebenfalls die Notwendigkeit 

dieser Gemeindepartnerschaft aus ungarischer 

Sicht. So wie Bgm. Engelbert Pichler beendete auch 

sie ihre Rede mit dem Wunsche, dass diese Part-

nerschaft auch in den kommenden Jahren und Jahr-

zehnten fortgeführt werden möge. Nach dem Fest-

akt gab es noch intensive Gespräche bei Brötchen 

und Getränken. 

Unsere ungarische Fremdenführerin, die auch als 

Dolmetsch bei den Reden fungierte, zeigte anschlie-

ßend den ungarischen Gästen viele Sehenswürdig-

keiten in der Wiener Innenstadt. Eine Fahrt durch 

Wien mit unserem Autobus vervollständigte das 

Sightseeing-Programm für uns und die ungarische 

Delegation. 

Bei einem Heurigenbesuch in Pfaffstätten, wo Frau 

Bgm. Vlasicsné Fischl Timea Herrn Bgm. Engelbert 

Pichler symbolisch als Zeichen der Freundschaft 

und der Treue den ĂOrtsschl¿ssel von Szepet-

nekñ überreichte, klang der Tag mit fröhlichen Lie-

dern und zünftiger Blasmusik, stimmungsvoll vorge-

tragen von den Grimmensteiner Blechbläsern, im 

Garten des Michaelerhofes aus. 

Reg. Rat Hermann Bernsteiner  

von li.n.re.: Gesandter Dr. Johannes Wimmer,  RegRat 
Hermann Bernsteiner, Vbgm. Franz Gausterer, Bgm Dr. 
Nagy Árpádné, Bgm. Engelbert Pichler, Bgm. Vlasicsné 
Fischl Timea 

Am Freitag, dem 22. 

August 2014 gab es an-

lässlich Ă20 Jahre Ge-

meindepartnerschaft 

Grimmenstein ï Sze-

petnekñ die Gegenein-

ladung nach Österreich. 
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Mobilität & Umwelt 

Seit einigen Jahren bemühen sich die Verantwortli-

chen der Marktgemeinde Grimmenstein gemeinsam 

mit den Nachbargemeinden und der Leaderregion 

den Bahnhof Edlitz -Grimmenstein attraktiv zu ma-

chen. So ist es in den vergangenen Jahren gelun-

gen, die PKW Stellplätze am Bahnhof zu verdop-

peln und somit für viele PendlerInnen attraktiver zu 

machen.  

Nun wollen wir gemeinsam mit der Mobilitätszent-

rale Industrieviertel einen Schritt weiter gehen und 

das sehr gute Angebot an Zügen vielen Menschen 

bekannt machen.  

 

Unter dem Motto: ĂSei nicht fad - fahr mit Bus, 

Bahn oder Radñ veranstaltet die Mobilitätszentrale 

Industrieviertel in Kooperation mit der Gemeinsa-

men Region Bucklige Welt-Wechselland und der 

Marktgemeinde Grimmenstein das Mobilitätsfest 

Bucklige Welt  am Samstag, dem 20. September 

2014 von 10 bis 16 Uhr. Der Eintritt ist frei.  

Die Eröffnung erfolgt durch Landesrat Mag. Karl 

Wilfing , der mit 

dem Regionalex-

press ĂBucklige 

Welt Apfelmostñ in 

die Region anreisen 

wird. 

 

 

  Mobilitätsfest Bucklige Welt  

Den ganzen Tag über können E-Bikes, Segways 

und Tretroller  ausprobiert oder Fahrten mit dem E-

Auto unternommen werden.  

Neben einem Faltradwettbewerb für Erwachsene 

findet ab 11:00 auch ein AUVA Fahrradparcours 

für Kinder statt (die Fahrräder sind bitte selbst mitzu-

nehmen).  

Das interaktive Programm ergänzen die ÖBB noch 

durch ihren Workshop ĂSicherheit macht Schuleñ, 

bei dem sie Sicherheitstipps für Kinder gibt.  

Preise locken  

Verschiedene Stände, wo man sich zum Thema um-

weltfreundliche Mobilität informieren kann sowie ei-

ne Tombola mit zahlreichen Preisen warten auf Sie. 

Aus der Region für die Region  

F¿r das leibliche Wohl sorgen ĂSooo gut schmeckt 

die Bucklige Weltñ-Betriebe und das Quartett 

ĂQuadra Buckligañ spielt auf!  

 

Wir freuen uns auf zahlreiche BesucherInnen ï ob 

groß, ob klein, für jeden ist was dabei! 

Highlight - Mobiler Fahrkartenautomat:  

An einem eigenen Stand informieren die ÖBB über 

den Kauf von Online-Tickets und an einem mobilen 

Fahrkartenautomaten  wird gezeigt, wie der Fahr-

kartenkauf am Automaten funktioniert. 

Top-Jugendticket auch für das  
kommende Schuljahr wieder  

erhältlich  
 

 

 

Das Top-Jugendticket für nur ú 60,- gilt ein gan-

zes Schuljahr  auf ºffentlichen Verkehrsmitteln in 

Wien, Niederösterreich und dem Burgenland an al-

len Tagen, auch in den Ferien.  

 

 

 

 

Mit dem Jugendticket um ú 19,60 können öffentli-

che Verkehrsmittel für den Weg vom Hauptwohnsitz 

zur Schule, Lehrstelle oder Dienststelle für das frei-

willige Sozialjahr bzw. das freiwillige Umweltschutz-

jahr genutzt werden. Für SchülerInnen und Berufs-

schülerInnen gilt es an Schultagen für die Fahrt zur 

Schule, für Lehrlinge und AbsolventInnen des frei-

willigen Sozialjahres bzw des freiwilligen Umwelt-

schutzjahres an allen Wochentagen für die Fahrt 

zur Ausbildungsstätte bzw. Dienststelle.  
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Umwelt 

Rechtzeitig vor Beginn der Heizsaison ist es uns 

noch gelungen, einen weiteren wichtigen Schritt für 

die thermische Sanierung der Volksschule zu set-

zen. Nicht nur die Fenster der Nordseite und im Ein-

gangsbereich wurden getauscht, sondern auch eine 

Vollwärmeschutzfassade wird in den nächsten 

Wochen angebracht. Ebenso wurde der elektrische 

Boiler zur Warmwasserbereitung gegen einen 

Warmwasserboiler getauscht, der an die Biomasse-

heizanlage angeschlossen ist. Von diesen Maßnah-

men profitieren aber nicht nur die Volksschulkinder, 

sondern auch die vielen SportlerInnen der diversen 

Vereine, die unseren Turnsaal nutzen. 

Auch im heurigen Herbst führt die Gemeinde für 

alle Interessierten wieder eine Häckseldienstaktion 

durch. Da gerade in dieser Jahreszeit viel Baum- 

und Strauchschnitt anfällt, führen wir diese Aktion 

durch, damit das anfallende Holz nicht verheizt 

werden muss.  

Balkonblumen  sowie Blumen mit Erde können 

nicht gehäckselt werden! 

Ablauf der Aktion:  

Anmeldung des Häckselgutes  per E-Mail an gemein-

de@grimmenstein.gv.at mittels unten abzutrennenden 

Abschnitts bis spätestens Mittwoch, 22. Oktober 2014!  

Am Freitag, dem 24. Oktober oder am Samstag, dem 

25. Oktober 2014  wird ein Traktor zu den angemeldeten 

Gartenbesitzern kommen und den Ast- und Strauch-

schnitt abholen. 

 Häckseldienstaktion  

Bitte hier abtrennen! 

éééééééééééééééééééééééééééééééééééééééééééé 
 

NAME: éééééééééééééééééé.. 
 
ADRESSE: éééééééééééééééééé.. 
    
  éééééééééééééééééé.. 
 
TEL.:  éééééééééééééééééé..   
          
Ich nehme an der kostenlosen ĂHªckseldienstaktion ï Herbst 2014ñ, am ééééééé.. teil und habe ca. ééé mį 
Strauch- und Baumschnitt zu häckseln. 
 

Unterschrift: éééééééééééééééééé. 

Als Obmann des Volksschulausschusses darf ich 

mich besonders bei Bürgermeister Engelbert 

Pichler bedanken, der es durch Budgetumschich-

tungen möglich gemacht hat, diese zukunftswei-

sende Investition noch heuer durchzuführen. 

Obmann des VS-Ausschusses 

Vizebürgermeister 

Sanierung Volksschule Grimmenstein 
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Danke, dass wir heute hier bei dir sein dürfen 

und du uns deine großartigen Bilder zeigst. Wie 

bist du zum Malen gekommen?  

Das Malen war für mich als kleines Kind schon mein 

Spielzeug. Wir haben ja nix gehabt. Ich hab früher 

malen als schreiben können.  

 

 

Wenn ich krank war ï und ich war als Kind oft krank 

ï bin ich mit Schiefertafel und Kreide im Bett gele-

gen und hab mir so die Zeit vertrieben. 

Dann wirst du später in der Schule wohl immer 

gute Noten in Zeichnen gehabt haben?  

Oh nein, einmal hab ich sogar einen Dreier gehabt! 

Als die Lehrerin, die mir die schlechte Note gegeben 

hat, später eine Zeichnung von mir sah, von der sie 

begeistert war, meinte sie: ĂAn den Sch¿ler kann ich 

mich nicht erinnern!ñ 

 

Also hast du schon in der Schule viel gezeich-

net?  

Ja, ich hab in sehr viele Stammbücher gemalt. Alle 

haben sich über meine Einträge gefreut, das war 

sehr schön. Und zu Weihnachten haben wir unserer 

Lehrerin einmal einen Christbaum geschenkt, wir 

haben ja sonst nichts gehabt unterm Krieg, und da 

hab ich eine große Winterlandschaft auf die ganze 

Tafel gezeichnet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

�Ä�,���K�R�E���I�U�•�K�H�U���P�D�O�H�Q���D�O�V���V�F�K�U�H�L�E�H�Q���N�|�Q�Q�H�Q�³�� 
(Originalzitat Dominikus Angeler) 

Welch begnadeter Künst-

ler Dominikus Angeler ist, 

sieht man dem 85jährigen 

auf den ersten Blick nicht 

an. Bescheiden und zu-

rückhaltend präsentiert er 

Hermann Bernsteiner ei-

nen Teil seiner Werke und 

spricht mit ihm über die 

Freude am Malen und wa-

rum Talent manchmal we-

nig mit guten Schulnoten 

zu tun hat. 


